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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Nur wenige Tage noch, dann
werden wir Weihnachten feiern
- das grosse Fest der Liebe.
Ich schlage nach - nicht in der
Bibel, sondern berufsgetreu in
den verschiedenen Sprachwörterbüchern.

Im grossen Lexikon der Synonyme
findet sich zum Stichwort

«Fest» der Eintrag :

Fest, das: (glanzvoll) unterhaltsame

Veranstaltung, Festlichkeit

- Feier - Freudenfeier -
Freudenfest - Geselligkeit -
Vergnügen - Lustbarkeit - Belustigung

- Party + Cocktailparty -
Empfang - Hausball -
Veranstaltung: umg. : Fete - Festivität - Fidelitas; salopp: Budenzauber -
Ringelpitz - auch Feier, Gesellschaft, Abendgesellschaft, Festtag,
Freude.
Zu «Liebe», die: (starkes und ständiges Gefühl des Hingezogenseins)
Zuneigung + Affenliebe - Verliebtheit, dicht. Minne, Liebesverlangen

+ Eros, auch Freundschaft, Wohlwollen - sinnliche Liebe :

Sinnlichkeit; Pfand/Frucht der Liebe: Kind; vor lauter Liebe auffressen
wollen: lieben.
Dann: liebesbedürftig, Liebediener, liebeleer, Liebelei, Liebende,
liebenswürdig, Liebesabenteuer, Liebes
In der Etymologie findet sich «lieb» in der Nähe von «liberal, Libretto,

licht, Lid».

Wo ordne ich nun «Weihnachten» ein?
Ehrlich : Irgendwie bereitet es mir Mühe, die ganzen sprachlichen
Erklärungen in eine sinnvolle Abfolge zu bringen:
(Siehe) Fest + (siehe) Liebe Weihnachten, (das Fest der Geburt
Christi), Weihnachtsfest, Christfest (veraltet) usw. Es folgen:
Weihnachtsabend, -geschenk, -essen. Das «Fest der Liebe» finde ich in
den Büchern nirgends.
Oder doch? Vielleicht im «Gedankengut aus drei Jahrtausenden und
fünf Kontinenten»?
Weihnachtsfest (folgt auf «weiblich, weigern, Weigerung»): «Die
Kirche Roms hat durch die Einführung des Weihnachtsfestes das
Christentum gerettet» (Lagarde). Und weiter: «Weihnachtszeit (O du
fröhliche Weihrauch (Weihrauch ist ein Tribut an die
Götter/Und für die Sterblichen Gift. Goethe) Aha! Dann «weil, Weimarer

Republik, Wein».
Also auch hier keine Ausbeute zu meiner anfangs gemachten Aussage.

Wenn ich mir das Buchergebnis so überlege, spricht mich eigentlich

die Nähe von «Liebe» und «liberal» am stärksten an.
Suchen wir nochmals:
liberal, Liberalismus: Liberalismus beinhaltet vor allem Gedankenfreiheit,

Freisein von jedem orthodoxen Dogma und das Recht der
andern, anders zu denken als man selbst (nach J. F. Kennedy). Und
weiter : Der Liberalismus ist der äusserste Grossmut : er ist das Recht,
das die Majorität einräumt, und darum die edelste Losung, die auf
dem Planeten erklungen ist. Er verkündet den Entschluss, mit dem
Feind, mehr noch : mit dem schwachen Feind zusammenzuleben
(Ortega y Gasset).
In diesem Sinne bitte ich Sie um eine liberale Haltung diesem Heft
gegenüber, vor allem bezüglich der Studie von Prof. Dr. H. D.
Schneider - nicht, um mit dem schwachen Feind zusammenzuleben,
sondern mit der «schwachen» Liebe, mit der Liebe, die bisher zu oft
keine sein durfte, weil sie nicht als «normal» eingestuft wurde,
respektive, weil unsere Haltung ihr gegenüber nicht liberal genug war
und wir diese Liebe lieber tabuisierten.
Weihnachten - Liebe - Liberalisierung:
Gestehen wir den alten, den behinderten Menschen nicht nur die
vielgepriesene «Würde» zu, sondern auch das würdige Recht auf Liebe -
auch auf sinnliche Liebe, auf Erotik und Sexualität, damit auch sie
einmal mitten im Sommer sagen können:
«Hüt han ich Wiehnachte.»
Ich wünsche Ihnen allen ein wunderschönes Fest (auch der Liebe).
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